
Vor dem Start lohnt sich ein Stadtbummel durch das wunderschöne Bozen mit seinen 
historischen Gebäuden und Laubengassen. 

Um zum Radweg zu gelangen, fährt man in Richtung Bahnhof und hält sich am Bahn-
hof süd-westlich (Via Garibaldi). Am Piazza Verdi links Richtung Ponte Loreto, aber vor 
der Brücke gleich rechts in den Radweg einbiegen (Richtung Trient).

Jetzt fährt man immer an der Etsch entlang, mal links, mal rechts – vorbei an Weinber-
gen und Apfelplantagen. 

Am Wegesrand blüht der Mohn in verschiedenen Farben.

Vorbei an Leifers, Pfatten, Auer, Neumarkt und Salurn. Wenn man die Städtchen be-
sichtigen will, muss man den Radweg verlassen und einen Abstecher machen. Salurn 
ist die Grenze zwischen Südtirol und der Provinz Trento.

TEIL 1 - AUF DEM ETSCHRADWEG VON BOZEN NACH TRIENT

... Biken in Südtirol



Man folgt weiter der Etsch und passiert San Michele und Lavis.

Schließlich erreicht man Trient und folgt nun den Schildern zum Stadtzentrum. Beson-
ders sehenswert in der historischen Altstadt sind der Domplatz und die Arcaden der 
Laubengassen.

Zurück geht es mit dem Zug vom Bahnhof Trient nach Bozen – viele Züge haben keine Abteile für Fahrräder, aber ich hatte 
kein Problem beim Transport. Das Ticket kostet pro Person ca. 6,40 – die aktuellen Fahrzeiten findet man im Internet (ein-
fach Zugverbindung Trient Bozen eingeben) oder z.B. unter www.trainline.com.

http://www.trainline.com

